
ScherstabwägezellenÜbersicht

SIWAREX WL230 BB-S SA Wägezelle

SIWAREX WL230 SB-S SA Wägezelle
Übersicht

Die Scherstabwägezelle eignet sich besonders für den Einsatz in Be­
hälter-, Hängebahn- und Plattformwaagen.

Aufbau
Das Messelement ist eine Scherspannungsfeder aus rostfreiem Edel­
stahl, auf der die Dehnungsmessstreifen (DMS) appliziert sind. Die
DMS befinden sich unter 45° zur Längsachse seitlich auf dem Feder­
element und werden damit auf Scherung beansprucht. Durch die in
Messrichtung wirkende Last werden der Federkörper und damit die
kraftschlüssig aufgebrachten DMS elastisch verformt. Dies erzeugt
eine der Belastung proportionale Messspannung.

Auswahl- und Bestelldaten
Artikel-Nr.
7MH5107-Wägezelle des Typs WL230 SB-S SA

Eichfähig nach OIML R60 bis 3 000d, Anschlusskabel 3 m (9.84 ft) bei 500 kg (1 102.31 lb) bis 1 t (0.98 tn. l.), An­
schlusskabel 6 m (19.68 ft) bei 2 t (1.97 tn. l.) bis 5 t (4.92 tn. l.).

● ● D 0 ●

Klicken Sie auf die Artikel-Nr. zur Online-Konfiguration im PIA Life Cycle Portal.
Nennlast
• 500 kg (1 102.31 lb) 3 P
• 1 t (0.98 tn. l.) 4 A
• 2 t (1.97 tn. l.) 4 G
• 5 t (4.92 tn. l.) 4 P
Explosionsschutz
Ohne 0
Explosionsschutz 1

Technische Daten
SIWAREX WL230 SB-S SA
Mögliche Anwendungen • Behälterwaagen

• Bandwaagen
• Hängebahnwaagen
• Plattformwaagen

Bauform Scherstabwägezelle
Lasten
Nennlast/Höchstlast Emax • 500 kg (1 102.31 lb)

• 1 t (0.98 tn. l.)
• 2 t (1.97 tn. l.)
• 5 t (4.92 tn. l.)

Minimale Vorlast Emin 0 kg
Max. Gebrauchslast Lu 150 % Emax

Bruchlast Ld 300 % Emax

Max. Querlast LIq 100 % Emax

Messtechnische Kennwerte
Nennmessweg hn bei.
• E max = 500 kg (1 102.31 lb) 0,13 mm
• E max = 1 t (0.98 tn. l.) 0,21 mm

Technische Daten (Fortsetzung)
SIWAREX WL230 SB-S SA
• E max = 2 t (1.97 tn. l.) 0,29 mm
• E max = 5 t (4.92 tn. l.) 0,38 mm
Nennkennwert Cn 2,0 ± 0,002 mV/V
Nullsignaltoleranz D0 ≤ ± 1,0 % Cn

Max. Teilungswert nLC 3 000
Min. Teilungswert Vmin bei
• E max = 500 kg (1 102.31 lb) E max/10 000
• E max = 1 ... 5 t (0.98 ... 4.92 tn. l.) E max/15 000
Mindestanwendungsbereich Rmin(LC) bei
• E max = 500 kg (1 102.31 lb) 30 %
• E max = 1 ... 5 t (0.98 ... 4.92 tn. l.) 20 %
Zusammengesetzter Fehler Fcomb ± 0,02 % Cn

Veränderlichkeit Fv ± 0,02 % Cn

Kriechfehler Fcr

• 30 min ≤ ± 0,02 % Cn

Temperaturkoeffizient
• Nullsignal tKo 0,023 % Cn/5 K
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Technische Daten (Fortsetzung)
SIWAREX WL230 SB-S SA
• Kennwert tKc 0,017 % Cn/5 K
Elektrische Kennwerte
Empfohlene Referenzspannung Uref DC 5 ... 12 V
Eingangswiderstand Re 1000 ± 10 Ω
Ausgangswiderstand Ra 1004 ± 5 Ω
Isolationswiderstand Ris 5 000 MΩ bei DC 50 V
Anschluss- und Umweltbedingungen
Nenntemperaturbereich Btn -10 ... +40 °C (+14 ... +104 °F)
Gebrauchstemperaturbereich Btu -35 … +65 °C (-31 ... +149 °F)
Lagerungstemperaturbereich Bts -35 … +65 °C (-31 ... +149 °F)
Werkstoff des Aufnehmers (DIN) Edelstahl EN 1.4542
Schutzart nach DIN EN 60529; IEC 60529 IP68
Empfohlenes Anzugsmoment der Befesti­
gungsschrauben
• E max = 500 kg ... 2 t

(1 102.31 lb ... 1.97 tn. l.)
150 Nm1)

• E max = 5 t (4.92 tn. l.) 550 Nm1)

Kabelanschluss
Funktion Farbe
• EXC + (Speisung +) Grün
• EXC - (Speisung -) Schwarz
• SIG + (Messsignal +) Weiß
• SIG - (Messsignal -) Rot
• Schirm (nicht mit dem Wägezellenkörper

verbunden)
Transparent

Zertifikate und Zulassungen
Genauigkeitsklasse nach OIML R60 C3
Explosionsschutz • EU/UK:

- ATEX/UKEX II 1 G Ex ia IIC T4
- ATEX/UKEX II 1 D Ex ia II­

IC T200 135°C Da
- ATEX/UKEX II 3 G Ex ic IIC T4 Gc
- ATEX/UKEX II 3 D Ex tc IIIC T73°C Dc
- ATEX/UKEX II 3 G Ex ec T4 IIC Gc

• USA:
- IS CL I, II, III, DIV 1, GP A, B, C, D, E, F, G;

T4
- IS CL I, ZN 0, AEx ia IIC T4 Ga
- Zone 20, AEx ia IIIC T135°C Da
- CL I, II, III, DIV 2, GP A, B, C, D, E, F, G; T4
- CL 1, ZN 2, GP IIC T4
- IS CL I, ZN 2, AEx ic IIC T4 Gc

• Kanada:
- IS CL I, II, III, DIV 1, GP A, B, C, D, E, F, G;

T4
- IS CL I, ZN 0, Ex ia IIC T4 Ga
- Ex ia IIIC T135°C Da
- CL I, II, III, DIV 2, GP A, B, C, D, E, F, G; T4
- CL 1, ZN 2, GP IIC T4
- Ex ic IIC T4 Gc

• China:
- NEPSI Ex iaIIC T6 Ga; Ex iaD 20 T80

1) Das Anzugsmoment ist entsprechend der Festigkeitsklasse der Schrauben
zu wählen.

Maßzeichnungen
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Übersicht

Die selbstzentrierende Einbaueinheit für Wägezellen des Typs SI­
WAREX WL230 SB-S SA eignet sich besonders für den Einbau in Be­
hälter-, Plattform- und Rollgangswaagen.

Aufbau
Die Einbaueinheit besteht aus Grund- und Kopfplatte, einem Pen­
delbolzen und zwei Senkkopfschrauben.
Ein hochflexibles Erdungsseil zwischen Kopf- und Grundplatte leitet
störende Ströme an der Wägezelle vorbei. In Grund- und Kopfplatte
sind beidseitig Gewindebohrungen für das nachträgliche Anflan­
schen von Anlenkungen vorhanden.
Die Kopfplatte wird durch die beiden Senkkopfschrauben über der
Grundplatte ausgerichtet und fixiert. Dadurch entsteht eine stabile
Einheit. Die Höhe der Kopfplatte ist so eingestellt, dass sie drei Milli­
meter über der Einbauhöhe mit Wägezelle beträgt.
In diesem Zustand dient die Einbaueinheit als Montagehilfe und
kann als Dummy für leichtere Montagearbeiten eingesetzt werden.
Die Wägezelle wird mit dem Pendelbolzen in die Einbaueinheit ein­
gesetzt. Die Wägezelle kann vor der Montage der Einbaueinheit in
die Waage eingesetzt werden. Genauso ist es möglich, die Wägezel­
le nach dem Einbau in die Einbaueinheit einzusetzen. Nach der
Montage der Einbaueinheit in die Waage ist der Lastträger bestens
ausgerichtet. Die Wägezellen sind noch nicht belastet.
Abschließend wird durch das Lösen zweier Sechskantmuttern unter
der Kopfplatte der Lastträger abgesenkt. Das Gewicht liegt jetzt auf
den Wägezellen.
In diesem Zustand bildet die Wägezelle mit den Druckstücken eine
selbstzentrierende Einheit. Die Einbaueinheit lässt eine seitliche
Auslenkung der Kopfplatte, und damit des Lastträgers, bis zu drei
Millimetern zu.
Die Senkkopfschrauben verhindern, dass der Lastträger abgehoben
werden oder abkippen kann.
Durch die Nutzung der Einbaueinheit als Montagehilfe werden die
Wägezellen optimal ausgerichtet. Das ist unabdingbar für die beste
Ausnutzung der Wägezellen in puncto Genauigkeit. Im Wartungs-
oder Störfall kann durch das Hochdrehen der Sechskantmuttern, die
Wägezelle wieder entlastet werden. Nach Lösen der Befestigungs­
schrauben ist sie dann einfach austauschbar.
Anlenkung
Anlenkungen werden eingesetzt, wenn die seitliche Bewegung ei­
nes Lastträgers unterbunden werden soll.
Die seitlichen Bewegungen können durch folgende Faktoren impli­
ziert werden: Anlauf eines Rührwerkes in einem Behälter, Brems-
oder Beschleunigungskräfte eines Rollenganges, Windkräfte bei im
Freien stehenden Silos.
Eine Anlenkung besteht aus zwei Flanschen und einem Spann­
schloss. Das Spannschloss ist auf die richtige Länge eingestellt. Die
Anlenkung wird an die betriebsfertige Einbaueinheit angebaut. Eine
Anlenkung kann an die Vorderseite oder an die Rückseite der Ein­
baueinheit angesetzt werden. Bei Bedarf können zwei Anlenkungen
parallel verwendet werden, um die übertragbare Querkraft zu ver­
doppeln.

Aufbau (Fortsetzung)
Bei Waagen mit vier Wägezellen sind immer nur drei Einbaueinhei­
ten mit Anlenkungen auszurüsten.
Ausgleichsblech
Ausgleichsbleche dienen dazu, Winkelfehler und Verzug in den Prat­
zenplatten auszugleichen. Bei mehr als drei Wägezellen wird mit ih­
nen auch ein Höhenausgleich der Pratzen durchgeführt.

Einbaueinheit mit Anlenkung, Ansicht hinten
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Scherstabwägezellen
Wägezellen

© Siemens AG 2022



Scherstabwägezellen
SIWAREX WL230 SB-S SA Einbaueinheit mit Anlenkung

4/35

Auswahl- und Bestelldaten
Artikel-Nr.
7MH5707-Einbaueinheit

Für Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Edelstahl EN 1.4301 und EN 1.4112

4 ● A 0 1

Klicken Sie auf die Artikel-Nr. zur Online-Konfiguration im PIA Life Cycle Portal.
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)

• 500 kg, 1 t (1 102.31 lb, 0.98 tn. l.) A
• 2 t (1.97 tn. l.) G
• 5 t (4.92 tn. l.) P

Auswahl- und Bestelldaten Artikel-Nr.
Anlenkung (optional)
Für Einbaueinheiten
der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Edelstahl EN 1.4301
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)

• 500 kg ... 2 t (1 102.31 lb ... 1.97 tn. l.);
zulässige Querkraft: 3 kN

7MH5707-4GE00

• 5 t (4.92 tn. l.); zulässige Querkraft: 5 kN 7MH5707-4PE00
Ausgleichsbleche (Zubehör)
Für Einbaueinheiten der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Edelstahl EN 1.4301
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)

• 500 kg, 2 t (1 102.31 lb, 1.97 tn. l.);
Inhalt: 16 Stück à 0,5 mm dick

7MH5713-3JG00

• 5 t (4.92 tn. l.);
Inhalt: 4 Stück à 0,5 mm, 16 Stück à 1 mm dick

7MH5713-4PG00

1) Die Wägezelle ist nicht im Lieferumfang enthalten.

Technische Daten
Einbaueinheit für Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Nennlast 0,5 ... 2 t (0.49 ... 1.97 tn. l.) 5 t (4.92 tn. l.)
Maximale seitliche Auslenkung mit Wägezelle ± 3 mm (0.12 Zoll) ± 3 mm (0.12 Zoll)
Abhebeweg der Kopfplatte 3 mm (0.12 Zoll) 3 mm (0.12 Zoll)
Rückstellkraft pro Millimeter seitlicher Auslenkung
der Kopfplatte in % der aufliegenden Last mit Wäge­
zelle

13 %/mm 10 %/mm

Zulässige Stützlast mit festgestellter Kopfplatte 25 kN 35 kN
Zulässige Abhebekraft an der Kopfplatte 25 kN 50 kN
Zulässige Querkraft an der Kopfplatte bei festgestell­
ter Kopfplatte

3 kN 5 kN

Anlenkung
Nennlast 0,5 ... 2 t (0.49 ... 1.97 tn. l.) 5 t (4.92 tn. l.)
Zulässige Querkraft1) 3 kN 5 kN

1) Die Werte gelten für eine Anlenkung.

Siemens WT 10 · 2022
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Maßzeichnungen

Kompakteinbaueinheit für Wägezellen SIWAREX WL230 SB-S SA, Monta­
gezustand mit eingebauter Wägezelle 0,5 bis 2 t (0.49 ... 1.97 tn. l.),
Maße in mm (Zoll)

Kompakteinbaueinheit für Wägezellen SIWAREX WL230 SB-S SA, Monta­
gezustand mit eingebauter Wägezelle 5 t (4.92 tn. l.), Maße in mm (Zoll)

Maßzeichnungen (Fortsetzung)

Kompakteinbaueinheit für Wägezellen SIWAREX WL230 SB-S SA, Anlen­
kung 0,5 bis 2 t (0.49 ... 1.97 tn. l.), Maße in mm (Zoll)

Kompakteinbaueinheit für Wägezellen SIWAREX WL230 SB-S SA, Anlen­
kung 5 t (4.92 tn. l.), Maße in mm (Zoll)

Siemens WT 10 · 2022
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Übersicht

Die Grundplatte und das Elastomerlager bilden zusammen mit den
Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA eine selbstzen­
trierende Lagereinheit. Sie dämpft in gewissem Umfang Schwin­
gungen und Stöße.

Aufbau
Elastomerlager sind Gummi-Metallverbindungen aus Neopren und
Edelstahl gefertigt. Durch ihren speziellen Aufbau wird erreicht,
dass eine seitliche Bewegung des Lastträgers keine hohe Querkraft
auf die Wägezelle bewirkt.
Wird der Lastträger um mehr als 4 mm (0.16 Zoll) in horizontaler
Richtung ausgelenkt, so ist das seitliche Bewegungsspiel (z. B. durch
Anschläge) in der Konstruktion des Lastträgers zu begrenzen.
Die Grundplatte aus Edelstahl dient zur fachgerechten Fixierung der
Wägezelle auf dem Fundament.
Die Wägezelle ist nicht im Lieferumfang der Grundplatte oder des
Elastomerlagers enthalten.

Auswahl- und Bestelldaten
Artikel-Nr.
7MH5707-Grundplatte

Für Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Edelstahl EN 1.4301

4 ● ● 0 0

Klicken Sie auf die Artikel-Nr. zur Online-Konfiguration im PIA Life Cycle Portal.
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)2)

• 500 kg, 1 t (1 102.31 lb, 0.98 tn l.) A B
• 2 t (1.97 tn l.) G B
• 5 t (4.92 tn. l.) P B
Elastomerlager
Für Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Neopren, Edelstahl EN 1.4301
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)2)

• 500 kg, 1 t (1 102.31 lb, 0.98 tn l.) A C
• 2 t (1.97 tn l.) G C
• 5 t (4.92 tn. l.) P C

1) Die Wägezelle ist nicht im Lieferumfang enthalten.
2) Zum Schutz der Wägezelle wird dringend empfohlen, ein Erdungskabel (7MH3701-1AA1) zu verwenden.

Siemens WT 10 · 2022
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Technische Daten
Grundplatte mit Elastomerlager für Wägezellen des Typs SIWAREX WL230 SB-S SA
Nennlast 500 kg (1 102.31 lb) 1 t (0.98 tn. l.) 2 t (1.97 tn. l.) 5 t (4.92 tn. l.)
Maximal zulässige seitliche
Auslenkung

± 4 mm (0.16 Zoll) ± 4 mm (0.16 Zoll) ± 4 mm (0.16 Zoll) ± 4 mm (0.16 Zoll)

Vertikale Steifigkeit 5,9 kN/mm 5,9 kN/mm 29,98 kN/mm 29,98 kN/mm
Horizontale Steifigkeit 0,16 kN/mm 0,16 kN/mm 0,54 kN/mm 0,54 kN/mm
Einfederung bei Nennlast 0,68 mm (0.037 Zoll) 1,28 mm (0.050 Zoll) 0,62 mm (0.024 Zoll) 1,46 mm (0.057 Zoll)

Maßzeichnungen

Nennlast

[t]

Nennlast

[t]

117,4 (4.62)

117,4 (4.62)

153,1 (6.03)

11 (0.43)

11 (0.43)

13,5 (0.53)

K

L
H

G

M

D

F

E

6
 (

0
.2

4
)

5
0

 (
1

.9
7

)

ØC

ØJØ11 (0.43)

N
A B

75 (2.95)

90 (3.54)

90 (3.54)

100 (3.94)

120 (4.72)

120 (4.72)

0,5, 1 

2

5

A øC 

85 (3.35)

100 (3.94)

100 (3.94)

D F

140 (5.51)

140 (5.51)

185 (7.28)

E

120 (4.72)

120 (4.72)

150 (5.91)

15 (0.59)

15 (0.59)

20 (0.79)

G

110 (4.33)

110 (4.33)

145 (5.71)

B

90 (3.54)

90 (3.54)

110 (4.33)

0,5, 1 

2

5

H øJ 

15 (0.59)

15 (0.59)

25 (0.98)

K M

47 (1.85)

51 (2.01)

69 (2.72)

L

108 (4.25)

112 (4.41)

134 (5.28)

N

G
_

W
T

0
1

_
X

X
_

1
0

1
3

3

Grundplatte mit Elastomerlager für Wägezellen SIWAREX WL230 SB-S SA, Maße in mm (Zoll)

Siemens WT 10 · 2022

Wägezellen

© Siemens AG 2022



ScherstabwägezellenÜbersicht

SIWAREX WL230 BB-S SA Lastfuß Scherstabwägezellen
SIWAREX WL230 SB-S SA Lastfuß

4/39

Übersicht

Lastfuß für SIWAREX WL230 SB-S SA Wägezellen

Der selbstzentrierende Lastfuß für SIWAREX WL230 SB-S SA Wäge­
zellen eignet sich für den einfachen und schnellen Aufbau von Platt­
form- und Behälterwaagen.
Der Lastfuß übernimmt die direkte Krafteinleitung in die Wägezelle.
Der Lastfuß deckt den Nennlastbereich der Wägezellen von 500 kg
bis 5 t (0.49 ... 4.92 tn. l.) ab.

Aufbau
Über ein Schraubgewinde kann ein Höhenausgleich erfolgen.
Zusammen mit dem Druckstück, welches in die Wägezelle einge­
schraubt wird, ergibt sich eine Pendelfunktion. Mit dieser Pendel­
funktion werden Verspannungen der Wägezellen vermieden. Ver­
spannungen können durch die Montage oder durch Längenände­
rungen des Lastträgers bei Wärmedehnung entstehen.
Mit der Gummikappe hat die Lagerung einen rutschfesten Stand.

Auswahl- und Bestelldaten
Artikel-Nr.
7MH5707-Lastfuß

Für Wägezellen der Baureihe SIWAREX WL230 SB-S SA
Material: Edelstahl EN 1.4542, NBR: Nitrilkautschuk

4 ● H 0 0

Klicken Sie auf die Artikel-Nr. zur Online-Konfiguration im PIA Life Cycle Portal.
Für Wägezellen mit einer Nennlast von1)

• 0,5 … 2 t (0.49 ... 1.97 tn. l.) G
• 5 t (4.92 tn. l.) P

1) Die Wägezelle ist nicht im Lieferumfang enthalten.

Technische Daten
Lastfuß für Wägezellen des Typs SIWAREX WL230 SB-S SA
Nennlast 500 kg ... 2 t (1 102.31 lb ... 1.97 tn l.) 5 t (4.92 tn. l.)
Maximal zulässige seitliche Auslenkung ± 1 mm (0.04 Zoll) ± 1 mm (0.04 Zoll)
Maximale senkrechte Belastung 30 kN 70 kN
Drehmomente
• Anziehdrehmomente Druckstück in Wägezelle 100 ... 110 Nm 100 ... 110 Nm
• Anziehdrehmomente Befestigungsschrauben Wä­

gezelle
M12: 100 Nm M20: 450 Nm

• Anziehdrehmomente Kontermutter Lastfuß 10 ... 15 Nm 10 ... 15 Nm

Siemens WT 10 · 2022

Wägezellen

© Siemens AG 2022

https://www.pia-portal.automation.siemens.com/SIE/Z3_PIA_Portal/%3Fsap-language=DE%26P_MATNR=7MH5707*


Scherstabwägezellen
SIWAREX WL230 SB-S SA Lastfuß
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Maßzeichnungen
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Scherstabwägezellen
SIWAREX WL230 SB-S SA Lastfuß

Maßzeichnungen (Fortsetzung)
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